
                                                                                                                                                                       
Herrn Oberbürgermeister 

Thomas Eiskirch 

 

Anfrage 

zur Sitzung des Ausschusses für Kultur am 27. Juni 2018 

Konzept: Sanierung des Hauses Kemnade 

 

Das Haus Kemnade und das Bauernhausmuseum haben 2017 erfreulicherweise eine 

insgesamt positive Entwicklung zu verzeichnen. Das geht aus dem aktuellen 

Geschäftsbericht des Kulturbüros für die Kulturhistorischen Museen hervor. Dort 

heißt es aber auch: „Für die Gesamtanlage wird vom Denkmalschützer ein 

Sanierungskonzept empfohlen, denn neben den durch die Museen genutzten 

Gebäudeteilen sind auch die von dem Pächter genutzten Bereiche teilweise dringend 

sanierungsbedürftig.“ 

 

Vor diesem Hintergrund fragt die SPD-Ratsfraktion an: 

 

 Beabsichtigt die Verwaltung, ein solches Konzept erstellen zu lassen und wann 

könnte es in Auftrag gegeben werden (vorbereitende Überlegungen und 
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Gespräche mit Pächtern, Vereinen etc. / Zeitplan / Umfang des 

Sanierungskonzepts / Ausschreibung)? 

 Welche Mittel sind für die Erstellung des Konzepts erforderlich? Kommen 

Förderprogramme für die Erarbeitung des Konzepts in Frage? 

 

Dr. Hans Hanke 


